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Die Schnecke

Die Schnecke sie sauste mit rasendem Spaß

Düste ganz eilig voran und vergas

Im Geschwindigkeitsrausch all ihre Sorgen

Die Termine und Pflichten für morgen

Sie lachte und gluckste so gut es halt ging

Wie sie bewundernde Blicke einfing

Die Fahrt war zuende, Galopp wurde Trab

Sie stieg jetzt vom Panzer der Schildkröte ab

Bedankte sich artig und glücklich zugleich

Um vollkommen neue Erfahrungen reich

Die Schildkröte lachte

Weil sie das gern machte

Sozialstunden leisten war so doch ganz leicht




Exilberliner

Ein Berliner ging auf Reisen

Reiste direkt nach Berlin

Musste dort Pfannkuchen heißen

Seltsam, das verwirrte ihn

Reiste nun empört nach Hessen

Da wurde er dann aufgegessen




Ich wäre gerne ein Tourist

Ich wäre gerne ein Tourist

Weil man dabei im Urlaub ist

Legte Handtücher auf Liegen

Schon morgens ist nix mehr zu kriegen

Finge früh das trinken an

Essen käme schon auch dran

Würdigte was ich so sehe

Auf welchem Turm ich grade stehe

Welche Kirche, welcher Platz

Sagte manchen weisen Satz

Wissend über Land und Leute

Den ich taktlos nie bereute

Äße Schnitzel, tränke Bier

Wie zuhause schmeckt es hier

Holte mir ganz allerhand

Große Mengen Sonnenbrand

Fotografierte jeden Mist

Weil's so vorgeschrieben ist

Socken an in der Sandale

Schick und täglich das Normale

Ich wär klar etwas kläglich

Für Land und Leute unerträglich

Desinteressiert, voll Reiselust

Doch mir dessen nicht bewusst

Und weil's woanders wärmer ist

Wär ich dann eben gern Tourist




Knusperhaus

Im Wald, da steht ein Knusperhaus

Drin sieht es verkommen aus

Die Mieten sind so dramatisch gestiegen

Da kam das Bewohnen zunächst zum erliegen

Der Ofen schon lange gar nicht mehr benutzt

Und wie es aussieht auch lange nicht mehr geputzt

Eine Hexe allein kann es sich hier nicht mehr leisten

Heute bewohnen von Hexen die meisten

Gemeinsam Konvente

Oder sind schon in Rente

Haben den Besen an den Nagel gehängt

Das Zauberbuch unten im Keller versenkt

Baufahrzeuge sind jetzt am Häuschen zu hören

Keine Hexen mehr da die sie hier noch stören

Der Wald wird gerodet und fein betoniert

Und eilig mit schicken Fabriken garniert

Der Lärm und die Abgase sind sehr dubios

Das Gelände gehört einer Firma, ganz groß

Die stellen für Kinder Kostüme her

Das Hexenhaus plattgewalzt, da hext niemand mehr

Keine Hexe verängstigt hier Kinder ganz froh

Da stehen Maschinen, gründlich bewacht

Heute werden für Halloween Hüte gemacht

Und weit weit weg in seinem Großraumbüro

Sitzt am Schreibtisch der Chef namens Hänsel und lacht




Dichtungsdämmerung

Die Dämmerung zieht schnell heran

Bald schon fängt das Morgen an

Gedichte schreibt jetzt die KI

Nicht makellos, doch schnell wie nie

Sprachsynthese führt dazu

Auch hier drückt mich gar nicht der Schuh

Dass die KI vorlesen kann

So liest sie vor auch dann und wann

Und zuhören kann sie ja wohl auch

Und rezensieren, so ist's Brauch

Mit Selbstliteraturkritik

Für sich genommen klingt's ganz schick

Dann kann sie auch in ganzen Haufen

Ihre eigenen Bücher kaufen

Veranstaltungen sich aufbauen

In ihre Gesichter schauen

Sich noch dazu auch selbst beklatschen

Begeistert von den Texten quatschen

Alles macht dann die KI

Und ich, ich werde faul wie nie

Mich entspannen und ich bleiben

Und hab dann auch viel Zeit zum schreiben




Lösungsorientiert

Da war ein Fleck auf meinem Hemd

Ich hatte heute fein geschlemmt

Und dabei leider auch gekleckert

Und dafür nicht lang gemeckert

Ich bin aber ungeniert

Immer lösungsorientiert

Ließ mich da nicht lange bitten

Hab den Fleck gleich ‘rausgeschnitten
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